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DJV fordert sofortige Freilassung 
des ARD-Kameramanns in Gaza 
 
 
Berlin, 30.07.2008 – Der Deutsche Journalisten-Verband hat an die 
palästinensische Hamas appelliert, den ARD-Kameramann Sawah Abu Saif 
sofort freizulassen. „Das Kidnapping von Sawah Abu Saif ist durch nichts zu 
rechtfertigen“, erklärte DJV-Bundesvorsitzender Michael Konken. Der ARD-
Kameramann war von der radikal-islamischen Hamas in Gaza ohne Angabe 
von Gründen festgenommen worden. Sein Gesundheitszustand soll 
bedenklich sein. 
 
„Mit der Festnahme des ARD-Kollegen werden alle freien und unabhängigen 
Medien in Krisengebieten in Geiselhaft genommen“, sagte Konken. Politische 
Interessengruppen müssten akzeptieren, dass Journalisten im Auftrag der 
Öffentlichkeit ihren Beruf ausübten. „In Gaza wie anderswo gilt: Journalisten 
berichten unabhängig und klären auf. Das und nichts anderes hat Sawah Abu 
Saif gemacht.“ 
 
Der DJV-Vorsitzende unterstützte die ARD in ihrer Entscheidung, das Studio 
Gaza zu schließen: „Dieser Entschluss ist bedauerlich, aber leider 
notwendig.“ 
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